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Niederschrift

über die Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Oldenswort
- öffentlicher Teil -

vom:
21.11.2011

in: Oldenswort, Gemeindezentrum
Beginn:
20:00 Uhr

Ende: 22:30 Uhr
Anwesend:
gesetzl. Mitgliederzahl: 13
- stimmberechtigt
als Vorsitzender

Bürgermeister
Tranzer, Frank-Michael
1. stv. Bürgermeister
Spreckelsen, Sönke

2. stv. Bürgermeister
Jebe, Jürgen-Adolf

Gemeindevertreterin
Hansen, Brigitte
Gemeindevertreter
Althof, Dirk
Gemeindevertreter
Bolz, Michael
Gemeindevertreter
Claußen, Peter-Detlef

Gemeindevertreter
Dobbertin, Reiner

Gemeindevertreter
Koopmann, Hauke

Gemeindevertreter
Lampe, Dirk

Gemeindevertreter
Massow, Jürgen

Gemeindevertreter
Massow, Wilfried

Gemeindevertreter
Stäcker, Christian

- nicht stimmberechtigt

Husumer Nachrichten
Klein, Bernd-Dieter


Protokollführer
Hansen, Dirk


3 Einwohner

Entschuldigt fehlt: -/-
Tag, Zeit und Ort der Sitzung sowie die Tagesordnung sind öffentlich bekannt gegeben worden. Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass ordnungsgemäß eingeladen wurde und das Gremium beschlussfähig ist.
Die Sitzung ist öffentlich.

Tagesordnung
Öffentlicher Teil
	1.
	Einwohnerfragestunde
	

	2.
	Anträge zur Tagesordnung und Genehmigung
	

	3.
	Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2011 - öffentlicher Teil -
	

	4.
	Beratung und ggf. Beschlussfassung über die Einlegung von Widersprüchen der Gemeinde Oldenswort gegen Entscheidungen des Amtsausschusses
	

	4.a.
	Beitritt zum gemeinsamen Kommunalunternehmen IT-Verbund Schleswig-Holstein AöR (Anlage folgt)

- siehe TOP 10 Amtsausschusssitzung vom 10.11.2011 -
	

	4.b.
	Erlass einer Haushaltssatzung und Haushaltsplan einschließlich Stellenplan für das Jahr 2012 (Anlage folgt)

- siehe TOP 12 a Amtsausschusssitzung vom 10.11.2011 -
	

	4.c.
	Investitionsprogramm für die Jahre 2011 bis 2015 (Anlage folgt)

- siehe TOP 12 b Amtsausschusssitzung vom 10.11.2011 -
	

	5.
	Beratung und ggf. Beschlussfassung über die Auflösung der allgemeinen Rücklage
	OW-GV-5/2011

	6.
	Beratung und Beschlussfassung über die Bildung und Besetzung des Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 06. Mai 2012
	TA-GV-6/2011

	7.
	Beratung und Beschlussfassung für den Erlass einer Geschäftsordnung für die Kindertagesstätte der Gemeinde Oldenswort
	OW-GV-7/2011

	8.
	Mitteilungen und Anfragen
	


Nichtöffentlicher Teil: TOP 9 bis 13
*****

1. Einwohnerfragestunde

Es wurden keine Fragen von den anwesenden Einwohnern gestellt.
2.
Anträge zur Tagesordnung und Genehmigung

Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. Sie gilt somit als genehmigt.
3. 
Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2011 - öffentlicher Teil -
Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 23.08.2011 - öffentlicher Teil - werden nicht erhoben.

4.
Beratung und ggf. Beschlussfassung über die Einlegung von Widersprüchen der Gemeinde Oldenswort gegen Entscheidungen des Amtsausschusses

4.a
Beitritt zum gemeinsamen Kommunalunternehmen IT-Verbund Schleswig-Holstein AöR


- siehe TOP 10 Amtsausschusssitzung vom 10.11.2011 -

Bürgermeister Tranzer erläutert anhand der von ihm gefertigten Vorlage, dass es nicht einzusehen ist, dass hier eine neue Firma gegründet wird. Diese Firma hätte den Zweck, dass das Amt beim Kauf von Software keine Ausschreibung machen müsste.
Schon in § 3 der Satzung von Dataport ist vorgeschrieben, dass:

‚Dataport unterstützt die öffentliche Verwaltung in dem Land Schleswig-Holstein, einschließlich der Kommunalverwaltungen … durch Informations- und Kommunikationstechniken“.

Für das Amt fallen zzt. jährlich Kosten in Höhe von rd. 200.000 € für Leitungen und Server an, die an Dataport gezahlt werden. Der Beitritt zum IT-Verbund stellt eine neue Aufgabe für das Amt dar und ist daher nach dem Verfassungsgerichtsurteil zur Amtsordnung unzulässig. Durch einen Beitritt würden weitere Folgekosten entstehen, die noch nicht dargestellt wurden. U. a. würden Reisekosten für den Amtsdirektor bzw. den benannten Vertreter für die Teilnahme an den Sitzungen des Verwaltungsrates anfallen. Es wäre hier sinnvoll, wenn Dataport ein einheitliches Programm für alle Verwaltungen in Schleswig-Holstein anbieten würde.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung Oldenswort beschließt, Widerspruch gegen den Beschluss des Amtsausschusses vom 10.11.2011 zu TOP 10 - Beitritt zum gemeinsamen Kommunalunternehmen IT-Verbund Schleswig-Holstein AöR (IDVSH) - einzulegen.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
4.b
Erlass einer Haushaltssatzung und Haushaltsplan einschließlich Stellenplan für das Jahr 2012


- siehe TOP 12 a Amtsausschusssitzung vom 10.11.2011 –

Herr Tranzer erläutert ausgiebig anhand der von ihm gefertigten Sitzungsvorlage den Sachverhalt. 

Nach kurzer Aussprache fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss:

Die Gemeindevertretung Oldenswort beschließt, Widerspruch gegen den Beschluss des Amtsausschusses vom 10.11.2011 zu TOP 12 a - Erlass einer Haushaltssatzung und Haushaltsplan einschl. Stellenplan für das Jahr 2012 - einzulegen.
Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
4.c
Investitionsprogramm für die Jahre 2011 bis 2015


- siehe TOP 12 b Amtsausschusssitzung vom 10.11.2011 –

Herr Tranzer erläutert anhand der von ihm gefertigten Sitzungsvorlage den Sachverhalt. Daraufhin fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss:

Die Gemeindevertretung Oldenswort beschließt, Widerspruch gegen den Beschluss des Amtsausschusses vom 10.11.2011 zu TOP 12 b - Investitionsprogramm für die Jahre 2011 - 2015 - einzulegen.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
5.
Beratung und ggf. Beschlussfassung über die Auflösung der allgemeinen Rücklage

Herr Tranzer erläutert anhand der Sitzungsvorlage den Sachverhalt. Er führt aus, dass der Nachtragshaushalt für 2011 entbehrlich gewesen wäre, wenn die Rücklage schon früher aufgelöst worden wäre.
Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt, die allgemeine Rücklage durch eine Entnahme in Höhe von 37.393,91 € im Haushaltsjahr 2011 aufzulösen und einen Betrag in gleicher Höhe vom Haushaltseinnahmerest bei HHSt. 1.9100.37700 - Kreditaufnahmen - in Abgang zu bringen.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
6.
Beratung und Beschlussfassung über die Bildung und Besetzung des Wahlvorstandes für die Landtagswahl am 06. Mai 2012

Nach kurzer Aussprache fasst die Gemeindevertretung folgenden Beschluss:

Die Gemeindevertretung Oldenswort beschließt, dass als Wahlvorstand folgende Personen benannt werden:

Wahlvorsteher:


Bürgermeister Frank-Michael Tranzer

Stellvertreter:


Gemeindevertreter Sönke Spreckelsen

Schriftführer:


Gemeindevertreter Dirk Althof

stv. Schriftführerin:

Gemeindevertreterin Brigitte Hansen

Beisitzer:


Gemeindevertreter Jürgen Massow





Gemeindevertreter Peter-Detlef Claußen





Gemeindevertreter Michael Bolz





Gemeindevertreter Christian Stäcker





Gemeindevertreter Reiner Dobbertin





Gemeindevertreter Dirk Lampe

Als Ersatz:


Gemeindevertreter Hauke Koopmann





Gemeindevertreter Wilfried Massow





Gemeindevertreter Sönke Spreckelsen

Als Wahllokal wird die Gaststätte ‚Handelskrug‘ bestimmt.

Die Höhe der Auslagenerstattung beträgt 30 € und wird als Verzehr gewährt.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
7.
Beratung und Beschlussfassung für den Erlass einer Geschäftsordnung für die Kindertagesstätte der Gemeinde Oldenswort

Herr Tranzer erläutert die Geschäftsordnung für die Kindertagesstätte, die im Kindergartenbeirat am 07.11.2011 beschlossen wurde.

Beschluss:

Die Gemeindevertretung beschließt die anliegende Geschäftsordnung für die Elternvertretung und den Beirat der Kindertagesstätte der Gemeinde Oldenswort mit Wirkung zum 01.01.2012.

Abstimmungsergebnis:
13 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Enthaltungen
8.
Mitteilungen und Anfragen

8.1
Herr Tranzer berichtet, dass er auf die Klageerwiderung des Amtes durch die Rechtsanwälte Weissleder und Ewer eine Erwiderung abgegeben hat. Insbesondere ist nicht nachvollziehbar, dass der Anwalt feststellt, dass das ‚Wohl der Gemeinde nicht gefährdet ist, da diese nicht überschuldet ist‘.
8.2
Herr Tranzer erläutert, dass für das Jahr 2012 folgende Sitzungen der Gemeindevertretung geplant sind:

10.01.2012


(Handelskrug)

06.03.2012


(Handelskrug)

22.05.2012


(Marschenblick)

26.06.2012


(Gemeindezentrum)

11.09.2012


(Marschenblick)

13.11.2012


(Handelskrug)

11.12.2012
- Haushalt - 
(Marschenblick)

8.3
Herr Tranzer erläutert, dass der Richter der 6. Kammer mitgeteilt hat, dass über die Klagen zu den GmbH-Gründungen sowie der Klage der Eider-Wind GbR gegen das LLUR ein Termin vor Ort in diesem Winter angesetzt werden soll. In Bezug auf die Oldenswort GmbH hat der Kreis Nordfriesland angedeutet, dass er diese ggf. genehmigen würde.
8.4
Herr Tranzer bedauert, dass sich der Tourismusverein aufgelöst hat. Hier sollte die Gemeindevertretung Rahmenbedingungen schaffen, um die Gemeinde weiterhin für den Tourismus attraktiv zu gestalten.

8.5
Am 24.03.2012 findet der Müllsammeltag statt.

8.6
Herr Claußen fragt nach, wie die Verhandlungen mit den anderen Gemeinden zur gestaffelten Amtsumlage bisher verlaufen sind. Herr Tranzer berichtet, dass die Gemeinden Sankt Peter-Ording und die Stadt Garding nicht bereit sind, hierüber zu verhandeln. Die Gemeinde Kotzenbüll hat in ihrer letzten Sitzung hierüber beraten, jedoch keinen Beschluss gefasst. Diese wollte zunächst eine Einschätzung des Amtes hierzu erhalten. Herr Tranzer ist zu der Gemeindevertretersitzung der Gemeinde Tümlauer-Koog am 06.12.2011 eingeladen. Herr Tranzer berichtet, dass er für die Sitzung am 14.12.2011 die Kündigung des Vertrages mit der Gemeinde Sankt Peter-Ording zu deren Beitritt zum Amt nach § 127 Abs. 1 Landesverwaltungsgesetz vorbereiten wird.

8.7
In Bezug auf die Windmühle am Klärwerk berichtet Bürgermeister Tranzer, dass diese noch nicht aufgestellt wurde, weil an der vorgesehenen Stelle Erde abgelagert wurde, die derzeit von den Bauhofmitarbeitern beseitigt wird.

Die Öffentlichkeit wird ausgeschlossen, um in nichtöffentlicher Sitzung die Tagesordnungspunkte 9 bis 13 zu behandeln.

Ende der Sitzung: 22:30 Uhr
Garding, den 25.11.2011
DH/P
….……………………….





………..……………………

Tranzer, Bürgermeister





Hansen, Protokollführer
